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Cdu vor Ort

Einladung
Kreisparteitag

Merken Sie sich heute bereits vor: Am Donnerstag, den 26. Oktober 2023, findet um 18 Uhr im Forum der
Oskar-Schwenk-Schule in Waldenbuch unsere Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerber für
die Regionalwahl sowie unser Kreisparteitag mit Neuwahl von Delegierten statt. 
Die offizielle Einladung erhalten Sie noch per Post / E-Mail. 



EDITORIAL
des Chefredakteurs
Liebe Mitglieder 
des CDU Kreisverbands Böblingen,

ich hoffe, Sie hatten einen erholsamen Sommer. 
In der aktuellen Ausgabe des CDU vor Ort blicken wir

zurück auf ereignisreiche Wochen der CDU. Im Juli und
August fand an beinahe jedem Tag eine Veranstaltung der
CDU im Landkreis Böblingen statt. Wir haben eindrucks-
voll unter Beweis gestellt, dass die CDU die einzige Partei
im Landkreis Böblingen ist, die über eine starke Verwurze-
lung in allen Gemeinden so schlagkräftig und präsent auf-
treten kann. Lassen Sie uns diesen Schwung mitnehmen
zu den anstehenden Kommunalwahlen im kommenden
Jahr. 

Diese Wahlen werden richtungsweisend für unsere Hei-
mat sein. Über die Entscheidungen in den Gemeinderäten
werden unsere Kommunen geprägt, es entsteht gesell-
schaftlicher Zusammenhalt und Lust auf Zukunft. Die
Kommunalwahlen dürfen wir deshalb nicht den Ideologen
und Schwarzmalern überlassen, sondern müssen mit be-
währten und neuen Kandidaten für unsere Ideen werben. 

In zahlreichen Berichten können Sie heute über unsere
Wochen der CDU sowie die Sommertouren unserer Abge-
ordneten nachlesen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen. 
Mit herzlichen Grüßen 

Leon Kolb, Chefredakteur

auf ein Wort

Liebe Mitglieder der CDU 
im Kreis Böblingen,

wir wachsen wieder!
Als CDU im Landkreis Böblingen haben

wir es in den letzten Monaten geschafft bei
vielen Gesprächen, zahlreichen Begegnun-
gen und während unserer Wochen der
CDU viele neue Mitglieder zu gewinnen.
Ein Blick ins Land zeigt, dass das nicht
selbstverständlich ist. In der CDU Baden-
Württemberg ist es in den letzten Monaten
nur drei von 41 Kreisverbänden gelungen,
eine positive Mitgliederentwicklung zu er-
reichen – wir sind dabei. Herzlichen Dank
für die großartige Unterstützung von Ih-
nen allen, unser optimistisches Auftreten
und das aufgeschlossene Gesicht, das wir
als CDU im Landkreis zeigen. Genau das
brauchen wir in den kommenden Monaten
und Jahren, damit wir als CDU wieder die
stärkste und wichtigste politische Kraft im
Land werden.

Die Aufgaben werden nicht kleiner. In der
Migrationspolitik beobachten wir derzeit
gravierend steigende Flüchtlingsströme.
Allein die Zahl der Flüchtlinge, die im Au-
gust 2023 in Italien ankommen sind, ist hö-
her als im August 2015 oder 2016. Eine Be-
ruhigung der Lage ist nicht absehbar, mit
allen dramatischen Folgen für unsere Kom-
munen, unser Bildungs- und Sozialsystem
und unseren gesellschaftlichen Zusam-

menhalt. Hier sind wir im Land dringend gefragt,
die Probleme der ungeregelten Zuwanderung zu lö-
sen. Die Grenzkontrollen funktionieren, wenn poli-
tisch gewollt. Eine Registrierung und Prüfung der
Flüchtlinge vor Ankunft auf europäischem Boden
ist unausweichlich. Das hilft uns, aber viel wichti-
ger, bewahrt auch die Flüchtlinge vor der lebensbe-
drohlichen Flucht über das Meer. Ich kann Ihnen in
diesem Zusammenhang wärmstens den Beitrag
von Thorsten Frei MdB in der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung vom 18. Juli 2023 „Unser Asylrecht
gründet auf einer Lüge“ empfehlen.

Lassen Sie uns gemeinsam in diesen und den vie-
len großen Fragen der Wirtschafts-, Bildungs- und
Innenpolitik ins Gespräch kommen und die besten
Entscheidungen für unser Land treffen. Am 3. Ok-
tober 2023 um 10 Uhr zu unserem Festakt zum Tag
der Deutschen Einheit in Ehingen oder am 26. Ok-
tober 2023 um 18 Uhr bei unserem Kreisparteitag
in Waldenbuch freue ich mich, Sie begrüßen zu dür-
fen.

In diesem Sinne verbleibe mit einem herzlichen
Willkommen an unsere Neumitglieder und wün-
schen Ihnen einen herrlichen Herbst

Matthias Miller <<<
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Aus dem Kreisverband



Unter dem inspirierenden Motto „Gärtnern in
Zeiten des Klimawandels“ lud der CDU Kreisver-
band Böblingen am 31. Juli 2023 zu einer ab-
wechslungsreichen Veranstaltung in das renom-
mierte Gartencenter Kriesten in Leonberg ein.
Über 100 interessierte Gäste folgten der Einla-
dung, um gemeinsam mit Volker Kugel, dem lang-
jährigen Direktor des Blühenden Barocks Lud-
wigsburgs und SWR-Moderator, tiefe Einblicke in
die Welt des Gärtnerns inmitten der Herausforde-
rungen des Klimawandels zu gewinnen.

Höhepunkt der Veranstaltung war zweifellos der
mit Spannung erwartete Vortrag von Volker Ku-
gel, der die Gäste in seinen Bann zog. Vor dem
Hintergrund der fortschreitenden globalen Erwär-
mung und der verringerten Niederschläge präsen-
tierte Kugel vielschichtige Ansätze, wie unsere
Gärten auch in Zukunft prachtvoll erblühen kön-
nen. Mit seinem reichhaltigen Erfahrungsschatz
und profunden Kenntnissen auf dem Gebiet der
Gartengestaltung zeigte er auf, welche Pflanzen
trotz widriger Umweltbedingungen für ein üppi-

ges Grün im Garten sorgen können. Die Zuhörer
wurden dabei nicht nur überzeugt, sondern auch
dazu angeregt, aktiv zur Erhaltung und Schönheit
ihrer Gärten beizutragen. Im persönlichen Aus-
tausch konnten viele Tipps für den Umgang mit
anspruchsvollen Pflanzen ausgetauscht werden.

Nach Volker Kugels Vortrag trat Sabine Kurtz,
Staatssekretärin im Ministerium für Ernährung,
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg, auf die Bühne und erweiterte den
Horizont der Veranstaltung um die Perspektive
staatlicher Unterstützung in Bezug auf den Klima-
wandel und seine Auswirkungen auf die Pflanzen-
welt. Mit klaren Worten und profundem Wissen er-
läuterte sie die vielfältigen Anpassungsstrategien
des Landes, die darauf abzielen, unsere Flora und
Fauna in diesen herausfordernden Zeiten zu schüt-
zen und zu bewahren. Sie machte deutlich, dass der
Erhalt der Artenvielfalt eine Aufgabe sei, der sich
die ganze Gesellschaft verschreiben müsse. Private
Hausgärten könnten einen maßgeblichen Beitrag
dazu leisten, dass Bienen und andere Insekten ge-

nügend Lebensraum finden, dass große Wasser-
mengen aufgehalten und gespeichert werden und
dass Wohngebiete Kühlung erfahren. Sie verwies
auf die vom Land geförderten Gartenschauen, die
reichhaltige Anregung zur schönen und vielfältigen
Gestaltung des eigenen Gartens böten.  

Der CDU Kreisverband Böblingen bedankt sich
herzlich für die großartige Gastfreundschaft des
Gartencenter Kriestens und die stimmungsvolle
Kulisse, die inmitten von Gewächshäusern das
ideale Ambiente bot. Die Veranstaltung „Gärtnern
in Zeiten des Klimawandels“ erwies sich als ein
echtes Highlight der „Wochen der CDU“ des Kreis-
verbands und als ein lebendiger Beweis für das En-
gagement der CDU in Bezug auf Umweltschutz,
Nachhaltigkeit und Gemeinschaftsgeist. <<<
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Aus dem Kreisverband

Cdu Kreisverband Böblingen spricht mit Volker 
Kugel zum gärtnern in Zeiten des Klimawandels

Cdu-Bürgerfest auf dem Böblinger Marktplatz

Zum Abschluss der Wo-
chen der CDU kam die
ganze Unionsfamilie zu-
sammen auf dem Böblin-
ger Marktplatz zu einem
großen Bürgerfest. Direkt
vor Biadaczs Bürgerbüro
warteten kühle Getränke,
eine Bildercollage zu den
vielen Veranstaltungen
des vergangenen Monats
sowie politische Impulse
des Bundestagsabgeord-
neten Marc Biadacz und
des Europaabgeordneten
Rainer Wieland.             <<<

EINLADUNG
des EAK-Arbeitskreis der CDU Böblingen

zur Jahreshauptversammlung
des EaK-Kreisverbands Böblingen
am Freitag, den 17. November 2023 um 19.30 Uhr,
Böblingen, CDU-Kreisgeschäftsstelle, Stadtgrabenstr. 21

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung und geistlicher Impuls
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
3. Wahl der Versammlungsleitung
4. Tätigkeitsbericht des EAK-Kreisverbandes
5. Neuwahl des EAK-Kreisvorstandes

a) Kreisvorsitzender bzw. Kreisvorsitzende
b) bis zu 2 Stellvertreter
c) Kassenwart
d) bis zu 6 Beisitzer bzw. Beisitzerinnen

6. Sonstiges

Eingeladen sind alle EAK-Mitglieder sowie Interessierte.

Für den EAK-Kreisverband Böblingen:
Dr. Christian Herrmann, Seestr. 60, 71229 Leonberg

EINLADUNG
der KPV im CDU-Kreisverband Böblingen

zur Jahresmitgliederversammlung 2023
mit neuwahlen
am Dienstag, 14. November 2023, 19.00 Uhr
„Restaurant Paladion“, Nebenzimmer
Silberweg 18, 71032 Böblingen, Tel. 07031/7218516

Die Kommunalpolitische Vereinigung des CDU-Kreisverbandes Böblingen
lädt alle Mandatsträger – Gemeinderäte, Ortschaftsräte, Kreisräte und Re-
gionalräte als Mitglieder der KPV kraft Amtes – sowie alle an der Kommunal-
politik interessierten Mitglieder unserer CDU zur Jahresmitgliederversamm-
lung 2023 herzlich ein.

TAGESORDNUNG

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
4. Wahl der Versammlungsleitung
5. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
6. Aussprache über den Bericht und Entlastung
7. Wahl des neuen Kreisvorstandes

a) Kreisvorsitzende/r
b) bis zu 2 Stellvertreter/innen
c) Schriftführer/in, Pressesprecher/in
d) bis zu 20 weitere Mitglieder (Beisitzer/innen)

8. „Starke Region – starke Gemeinden: 
Zusammenarbeit für einen zukunftsfähigen Standort“
• Vortrag von Thomas Kiwitt, Leitender Technischer Direktor, Bereich 

Planung, Regional- und Bauleitplanung, Landschaftsrahmenplanung, 
Regionalverkehrsplanung, Verband Region Stuttgart (VRS)

• Fragen/Austausch 
9. a) Wahl von 5 Delegierten und Ersatzdelegierten zum KPV-Bezirkstag

b) Wahl von 2 Delegierten und Ersatzdelegierten zum KPV-Landestag
10. Schlusswort der/des neuen Kreisvorsitzenden

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auf die Gespräche und die Diskussion mit
Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Johann Singer
KPV Kreisvorsitzender



Die Baubranche in Deutschland steht vor großen
Herausforderungen. Wir haben uns mit Bärbel Fal-
kenberg-Bahr, geschäftsführende Gesellschafterin
der BB Wohnbau Böblingen GmbH, über die aktuel-
len Entwicklungen und die damit verbundenen
Herausforderungen unterhalten.

Frage: Frau Falkenberg-Bahr, wie schätzen Sie

die aktuelle Situation in der Baubranche ein?

Falkenberg-Bahr: Die Baubranche befindet sich
derzeit in einem herausfordernden Umfeld. Die
Baukosten steigen durch hohe Erzeugerpreise,
Lohnsteigerungen und
Fachkräftemangel kon-
tinuierlich an. Dies
stellt uns vor große
Herausforderungen
und erfordert ein um-
sichtiges Handeln der
Politik, um dem entge-
genzuwirken.

Frage: Wie schätzen

Sie die zukünftige

Nachfrage nach Wohn-

raum ein?

Falkenberg-Bahr: Die
Nachfrage nach Wohn-
raum wird auch in Zu-
kunft hoch bleiben. Ins-
besondere in Ballungs-
räumen und Metropol-
regionen wird der Be-
darf an Wohnraum wei-
ter steigen. Hier ist es
wichtig, dass Politik,
Zentralbanken, Bauun-
ternehmen und Inve-
storen gemeinsam Lö-

sungen finden, um den Bedarf zu decken und den
Wohnungsbau zu fördern.

Frage: Welche Faktoren tragen zu dieser Situati-

on bei?

Falkenberg-Bahr: Ein wesentlicher Faktor sind
die gestiegenen Zinsen. Diese sind aus meiner Sicht
in Geschwindigkeit und Höhe völlig überzogen an-
gestiegen und erschweren es vielen Menschen,
sich den Traum von den eigenen vier Wänden zu
erfüllen. Zudem führen die gestiegenen Baukosten
zu höheren Preisen für Neubauimmobilien, was

den Kauf einer Immobilie nicht einfacher macht.
Außerdem wird die Situation durch ein sehr gerin-

ges Angebot an Bau-
plätzen, lange Ge-
nehmigungszeiten
und hohe energeti-
sche Auflagen weiter
erschwert. Hier müs-
sen wir dringend ge-
gensteuern, um den
Wohnungsmarkt at-
traktiv zu halten. 

Frage: Wie kann

die Politik dem ent-

gegenwirken?

Falkenberg-Bahr:

Die Politik muss
Maßnahmen ergrei-
fen, um den Bau
neuer Wohnungen
zu fördern und die
Baukosten zu sen-
ken. Dazu gehört
beispielsweise die
Schaffung von Anrei-
zen für Investoren
und Bauherren, um
den Neubau anzu-
kurbeln. Eine soforti-

ge Erhöhung der Abschreibung für Kapitalanleger
auf 7 % für alle Neubauprojekte sehe ich als ersten
wichtigen Schritt an. Auch für Eigennutzer wäre ein
steuerlicher Schuldzinsabzug mehr als notwendig. 

Gleichzeitig sollten bürokratische Hürden abge-
baut und Genehmigungsverfahren beschleunigt
werden, um den Bau von Wohnungen zu erleich-
tern. Jeder ist doch gewohnt bei einer Bestellung
im Internet stündliche Informationen zu bekom-
men, wo sich sein Paket gerade befindet. Bei einem
Bauantrag ist das leider ganz anders, denn dieser
taucht teilweise jahrelang nicht auf. 

Frage: Wie gehen Sie, als mittelständischer Bau-

träger, mit dieser Situation um?

Falkenberg-Bahr: Wir haben vor kurzem unser
neu gebautes Firmengebäude mit insgesamt 1.800
m² Bürofläche in Holzgerlingen bezogen. Derzeit
haben wir 370 Wohnungen im Bau  und setzten al-
les daran den enormen Bedarf an Neubauwohnun-
gen Rechnung zu tragen. 

Immobilien haben sich schon immer als stabile
und rentable Investitionsmöglichkeit aber auch als
eine gute Altersvorsorge erwiesen. Durch unser En-
gagement und unternehmerischen Mut sind wir zu-
versichtlich, dass auch weiterhin, in unserer wirt-
schaftsstarken Region Böblingen, die finanziellen
Mittel zur Verfügung stehen in Immobilien zu inve-
stieren. 

<<<
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Werbeanzeige

Die aktuelle Situation in der Baubranche
Ein Interview mit der geschäftsführenden Gesellschafterin 
der BB Wohnbau Böblingen GmbH in Holzgerlingen

Bärbel Falkenberg-Bahr, geschäftsführende Gesellschafterin der BB Wohnbau Böblingen GmbH



Auch in diesem Jahr hatte der direkt gewählte
Bundestagsabgeordnete für den Landkreis Böblin-
gen seine Sommertour und dabei neben zahlrei-
chen Gesprächen auch die Arbeit direkt vor Ort
begleitet und selbst mit angepackt. Neben dem
Besuch bei Handwerksbetrieben – ob im Garten-
bau oder in der Landwirtschaft – hat er auch die

Feuerwehr in Sindelfingen und das Polizeirevier in
Herrenberg besucht. „Die Sommertour ist mir
schon immer ein wichtiges Anliegen gewesen, um
zu erfahren, wo vor Ort der Schuh drückt. Die Be-
dürfnisse und Erfahrungen der Menschen vor Ort,
sind dabei ein wichtiger Kompass für meine politi-
sche Arbeit in Berlin. Immer wieder habe ich in

meinen Gesprächen gehört, dass überall Fachkräf-
te fehlen, dass Betriebe Aufträge nicht annehmen
können und es gleichzeitig immer längere Warte-
zeiten für die Kunden gibt. Neben dringend ge-
suchten gut ausgebildeten Fachkräften, wurden
auch die Preissteigerungen angesprochen, die vie-
le Betriebe nicht allein auffangen können und in
die Knie zwingt. Für meine Arbeit als Bundestags-
abgeordneter für den Landkreis Böblingen ist ein
offenes Ohr für die Belange der Bürgerinnen und
Bürger und der Wirtschaft wichtig. Nur so kann
die Arbeit als Opposition nah am Menschen und
den Bedürfnissen vor Ort ausgerichtet werden.
Das ist für mich Anspruch und Ansporn zugleich.
Das will ich auch in Zukunft so um- und fortset-
zen“, sagte Marc Biadacz. <<<

Sechste Sommertour im landkreis Böblingen
Biadacz setzt traditionelle Sommertour 2023 im Landkreis fort
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Aus dem Bundestag | Marc Biadacz

Sozialwahlen sind eine Blaupause für zukünftige Online-Wahlen
Marc Biadacz regt Umdenken bei Sozialwahlen an

Bis zum 31. Mai fanden die alle sechs Jahre statt-
findenden Sozialwahlen statt, bei denen die Ver-
treterinnen und Vertreter für die Selbstverwal-
tungsorgane der gesetzlichen Sozialversiche-
rungsträger gewählt werden konnten. Zu den Er-
gebnissen der Wahl – die zum ersten Mal auch on-
line möglich war – kommentierte Marc Biadacz,
Obmann für Arbeit und Soziales der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion:

„Zum ersten Mal konnten wir in Deutschland
endlich auch online bei Wahlen abstimmen. Das
ist ein großer Meilenstein für die Sozialwahlen
und dem Bundeswahlbeauftragten für die Sozial-
wahlen, Peter Weiß, gilt dafür ein großer Dank.
Wir haben nun erstmals Erfahrungen sammeln
können, wie sichere Online-Wahlen stattfinden
können. Darauf kann man nun aufbauen. Dennoch
dürfen diese Wahlen nicht darüber hinwegtäu-

schen, dass die Wahlbeteiligung erneut auf einem
Tiefstand war. Das schadet dem demokratischen
Selbstverständnis und sollte uns zu denken geben.
Es gelingt uns bisweilen nicht, die Wichtigkeit der
Sozialwahlen zu kommunizieren, weil vor allem
die Kandidaten und Programme zu unbekannt
sind und dadurch die Meinungsbildung der Bürger
nur schwer möglich ist. Hier muss es ein Umden-
ken geben, <<<

Bericht aus dem Bundestag
Marc Biadacz lädt interessierte CDU-Mitglieder zum regelmäßigen Austausch ein

Auch nach der parlamentarischen Sommerpause
berichtet Marc Biadacz jeden Dienstag in Sit-
zungswochen des Deutschen Bundestages von
seiner Arbeit in Berlin. Hier übernimmt die Union
die Aufgabe als größte Oppositionspartei und
wird die Regierungsarbeit kritisch-konstruktiv be-
gleiten. Als direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Landkreis Böblingen wird er auch

weiterhin den Dialog mit den CDU-Mitgliedern
fortsetzen und sich für die Interessen und Anlie-
gen unserer Heimat in Berlin engagieren.

Der Austausch steht allen CDU-Mitgliedern des
Landkreises offen und soll neben dem informati-
ven Charakter dem Austausch dienen und zur Dis-
kussion anregen.

Alle Interessierten sind weiterhin eingeladen,

sich zuzuschalten und zu informieren. Interessier-
te CDU-Mitglieder können sich gerne über
marc.biadacz@bundestag.de anmelden.

„Ich erlebe nach wie vor eine große Resonanz
und Nachfrage und freue mich auch weiterhin auf
den Austausch. Ich würde mich freuen, wenn mög-
lichst viele CDU-

<<<



gesund und nachhaltig
Sabine Kurtz zu Gast bei der AOK –Kochshow

Leichte Sommerküche
mit regionalen Zutaten
war das Motto der AOK-
Kochshow, die zusammen
mit der Meistervereini-
gung Gastronom Baden-
Württemberg in Böblin-
gen veranstaltet wurde.
Sabine Kurtz, Staatsse-
kretärin im Ministerium
für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbrau-
cherschutz, war beim er-
sten Gang mit auf der
Bühne, es standen Hek-
kengäulinsen auf dem

Speiseplan. Im Gespräch mit AOK-Geschäftsführer Sven Busch verwies sie dar-
auf, dass nachhaltige, regionale Lebensmittel immer mehr in den Fokus unserer
Ernährung rücken. Der Anbau der Heckengäulinsen stammt aus der Zeit des
„Plenum Heckengäu“ – ein Programm, das zwar 2016 ausgelaufen ist, aber zum
Aufbau der Marke „Heimat – nichts schmeckt näher“ im Landkreis Böblingen
beigetragen hat.

Als weiterer Gast war Benjamin Steinrücken, Leiter der Betriebsküche der Fir-
ma Bosch in Renningen geladen. Auch er betonte, dass sein Team immer mehr
regional und frisch kocht, statt auf Fertigprodukte zurückzugreifen.  Damit un-
terstützt er auch die Ernährungsstrategie des Landes Baden-Württemberg. <<<

Firmenbesuche in gäufelden

Sabine Kurtz besuchte
vier Handwerksbetriebe
in Gäufelden, um sich
über die Lage und Ent-
wicklung der einzelnen
Branchen nach Corona
ein Bild zu machen. Be-
gleitet wurde Sabine
Kurtz MdL von Bürger-
meister Benjamin Schmid
und der Gemeinderätin
Lili Fleck, welche die viel-
seitige Gewerbetour or-
ganisierte.

Einen Einblick in die
Holzbranche konnte sich

Sabine Kurtz MdL im Familienbetrieb der Schreinerei Mast verschaffen, ebenso
stand die seit 2007 in Betrieb genommene Biogasanlage von Familie Kussmaul
(beide Öschelbronn) auf dem Programm. Besonders eindringlich nahm Sabine
Kurtz, die auch Staatssekretärin im Ministerium für Ernährung, Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz ist, die Situation im Biohofladen Egeler in Tailfin-
gen und der Metzgerei Weippert der Familie Schroth in Nebringen wahr. Beide
Betriebe müssen sich gegen starke Konkurrenz des Handels behaupten und stel-
len sich der Marktsituation mit Qualität, Regionalität und Erweiterung der Pro-
duktpalette. „Ich bin sehr beeindruckt, von dieser großen Vielfalt von Betrieben
in Gäufelden und kann alle Einwohnerinnen und Einwohner von Gäufelden nur
ermutigen, von diesem so hochwertigen Angebot Gebrauch zu machen“ so Sa-
bine Kurtz. <<<

Wie sehen die Kraftstoffe 
für die Mobilität der Zukunft aus?

Das Land Baden-Württemberg verpflichtet sich mit dem neuen Klimaschutz-
gesetz zu Klimaneutralität bis zum Jahr 2040. Die hohen Ambitionen wirken sich
auf alle Lebensbereiche aus. Die Landesregierung hat entsprechende Ziele für
die einzelnen Sektoren festgesetzt.  In der Energiewirtschaft und in der Indu-
strie, im Verkehr, im Gebäudebereich und in der Landwirtschaft müssen daher
neue Wege gefunden werden.

Mit dem energiepolitischen Sprecher der CDU-Landtagsfraktion Baden-Würt-
temberg Raimund Haser besuchte Sabine Kurtz die Firma A.Wankmüller GmbH
& Co. KG in Nufringen in ihrem Wahlkreis. Die Abgeordneten haben sich mit den

Inhabern über die verschiedenen Formen der Kraftstoffgewinnung ausge-
tauscht und waren sich einig, dass diese große Herausforderung nur gelingt,
wenn alle mitmachen können. Die Firma Wankmüller setzt hierbei zum Beispiel
auf E-Fuels, das sind CO2-neutrale, flüssige Kraft- und Brennstoffe, die mit Öko-
strom hergestellt werden. Sie sind sofort einsetzbar beim Heizen sowie in Au-
tos, LKW, Flugzeugen und Schiffen.

Für die CDU ist wichtig: Die zentralen Schlüsseltechnologien für Fahrzeuge
von morgen fördern wir konsequent und technologieoffen: Von der Batteriefor-
schung, der Brennstoffzelle und synthetischen Kraftstoffen bis hin zur Fahrzeug-
Elektronik und dem autonomen Fahren. <<<

Erster lehrpfad zur Biodiversität 
im landkreis Böblingen eröffnet

Sindelfingen gehört zu
den 28 Kommunen, die
mit Hilfe eines besonde-
ren Förderprogramms
des Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen
Raum und Verbraucher-
schutz einen Biodiversi-
tätspfad eingerichtet ha-
ben. Gemeinsam mit
Oberbürgermeister Dr.
Bernd Vöhringer konnte
Staatssekretärin Sabine
Kurtz den 3 km langen
Rundweg zwischen dem
Darmsheimer Löchletal
und dem Steinbruch “Auf
dem Berg” einweihen.
“Ich habe mich sehr ge-
freut, dass so viele inter-
essierte und engagierte
Bürgerinnen und Bürger
mit dabei waren. Der Bei-
trag der Kommunen ist
ein wichtiger Baustein zur Stärkung der Biodiversität in unserer Heimat und zur
Sensibilisierung der Bevölkerung für Themen des Artenschutzes” so Sabine
Kurtz. Entlang des Pfads in Sindelfingen-Darmsheim kann man sich an zehn Sta-
tionen auf Schautafeln über die örtlichen bedeutenden Lebensräume insbeson-
dere des Heckengäus informieren. <<<

Sabine Kurtz als stellv. Bundesvorsitzende 
des EaK wiedergewählt

Die diesjährige EAK-Bundestagung mit Neuwahlen des EAK Bundesvorstands
fand in Nürnberg im Rahmen des Evangelischen Kirchentags statt. Der Bundes-
tagsabgeordnete und Sprecher für Kirchen und Religionsgemeinschaften der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Thomas Rachel MdB, der auch Mitglied im Rat
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) ist, wurde – zum elften Mal in
Folge – im Amt des Bundesvorsitzenden des Evangelischen Arbeitskreises der
CDU/CSU (EAK) wiedergewählt.

Sabine Kurtz sieht der weiterhin vertrauensvollen und konstruktiven Zusam-
menarbeit mit ihm mit Freude entgegen, denn sie wurde als stellvertretende
Bundesvorsitzende wiedergewählt. „Ich freue mich ich, dass ich im neuen Bun-
desvorstand gemeinsam mit David Müller, der als Beisitzer wiedergewählt wur-
de, Baden-Württemberg vertreten darf.“ <<<
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dr. Matthias Miller besucht führendes 
Technologieunternehmen dr. Fritz Faulhaber
gmbH & Co. Kg in Schönaich

Dr. Matthias Miller besucht
Dr. Fritz Faulhaber GmbH &
Co. KG in Schön-aich. Beglei-
tet wurde er dabei von Dr.
Golo Beranek, Vorsitzender
der CDU/FWV-Fraktion und
stellvertretender Bürgermei-
ster von Schönaich. Als be-
deutender Arbeitgeber der
Region hat sich das Unter-
nehmen auf die Entwicklung
und Herstellung von Minia-
tur- und Mikroantriebstech-
nik spezialisiert, insbesonde-
re auf die Produktion von
hochpräzisen Kleinstmoto-
ren. Diese finden vielfältige
Anwendungen in der Medi-
zin- und Labortechnik, der

Robotik, der Mess- und Prüftechnik sowie der Luft- und Raumfahrt.
Das Gespräch mit den Geschäftsführern Lutz Braun und Markus Dietz sowie

Willi Rebmann, einem der Gesellschafter, spiegelte die aktuellen Herausforde-
rungen der Wirtschaft wider: Die Stärkung des Industriestandortes Deutsch-
land, der Abbau hoher bürokratischer Auflagen, der Fachkräftemangel sowie die
steigenden Energiepreise standen im Mittelpunkt der Diskussion. Auch eine
bessere Anbindung des Gewerbegebiets Schönaich an den öffentlichen Perso-
nennahverkehr wurde thematisiert. Schon länger setzt sich Dr. Matthias Miller
für eine direkte Busverbindung von Waldenbuch über Steinenbronn und die
Panzerkaserne zur S-Bahn-Station Goldberg ein. Diesen Bedarf sieht auch Faul-
haber. Mitarbeiter könnten so lückenlos mit dem Nahverkehr den Firmensitz er-
reichen.

Im Anschluss an einen Rundgang durch die Produktionsstätten betonte Dr.
Miller die Bedeutung mittelständischer Unternehmen für Baden-Württemberg.
„Mittelständische Betriebe wie Faulhaber sind das Rückgrat unserer Wirt-
schaftskraft in Baden-Württemberg. Für diese Unternehmen müssen wir opti-
male Rahmenbedingungen schaffen, damit unser Land auch in Zukunft ein star-
ker Industriestandort bleibt. Nur so können wir die globale Wettbewerbsfähig-
keit unserer Region sichern“, so der Abgeordnete, „ich werde mich mit dem
Landratsamt bezüglich einer besseren Busanbindung des Gewerbegebiets in
Verbindung setzen.“ <<<

Wanderung durch den Schönbuch 
mit Förster Matthias Riedmann

Trotz anfangs regnerischem Wetter hat sich eine Gruppe aus wanderfreudigen
Teilnehmern am 29. Juli gemeinsam mit Dr. Matthias Miller und dem stellvertre-
tenden Leiter des Forstbezirks Schönbuch, Matthias Riedmann, am Parkplatz
Braunäcker in Waldenbuch zum Wandern durch den Schönbuch getroffen. Ge-
meinsam ging es durch das Schaichtal und auf dem Herzog-Jäger-Pfad durch
den Naturpark Schönbuch. 

Doch der Regen verzog sich zügig, sodass die Gruppe aus rund 30 Leuten den
spannenden Ausführungen von Matthias Riedmann bei bestem Wetter lauschen
konnten. Der Schönbuch ist Naherholungsgebiet, Lebensraum, Rohstoffliefe-
rant, Kämpfer gegen den Klimawandel und vieles mehr. Unseren Wald müssen
wir deshalb pflegen und schützen. Am Anschluss an die Wanderung gab es für
alle beteiligten noch ein zünftiges Vesper mitten im Wald. <<<

Besuch des Betriebswerks der Schönbuchbahn
Die Schönbuchbahn ist ein zentraler Baustein für die nachhaltige Mobilität im

Landkreis Böblingen. Während seiner Sommertour besuchte Dr. Matthias Miller
das neue Betriebswerk der Schönbuchbahn am Bahnhof Böblingen und konnte
mit Ines Tuma und Reinhold Bauer die neuen Triebzüge besichtigen. 

In den neunziger Jahren war die Schönbuchbahn ein echten Leuchtturmpro-
jekt für die Reaktivierung von Bahntrassen in Baden-Württemberg. Mit der Elek-
trifizierung und der Einfüh-
rung des 15-Minuten-Tak-
tes wurden nun weitere
Meilensteine beschritten. 

In den neuen Zügen
herrscht Komfort auf höch-
stem Niveau. Leider gab es
zuletzt Verzögerungen bei
der Inbetriebsetzung, da es
noch offene Fragen zur Zu-
lassung der Bremsen gibt.
Bald sollen die neuen Trieb-
züge aber unterwegs sein
von Böblingen nach Det-
tenhausen. Auf die erste
Fahrt mit den neuen Zügen
darf man sich schon heute
freuen.                                <<<

Besuch des neubaus 
der Straßenmeisterei 
in Magstadt

Winterdienst, Grünpflege, Tunnelüber-
wachung, Straßenreinigung, Instandset-
zung – das Aufgabenspektrum der Stra-
ßenmeisterei ist so vielfältig wie ab-
wechslungsreich. 

Im Rahmen der Sommertour von Mat-
thias Miller hat das Team der Straßenmei-
sterei des Landkreis Böblingen den Neu-
bau in Magstadt vorgestellt. Noch sind ei-
nige Bauarbeiten zu bewältigen, im näch-
sten Jahr soll der Umzug stattfinden. Von
hier aus geht es für die Mitarbeiter in den
Einsatz in der nördlichen Hälfte des Land-
kreises. Im neuen Gebäude können zu-
dem auch Fahrzeuge des Katastrophen-
schutzes abgestellt werden.                    <<<
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Beachvolleyballturnier der Jungen union 

Ende Juli war es wieder so weit: das Beachvolleyballturnier der Jungen Uni-
on ging in die nächste Auflage. Dieses Mal im Rahmen eines „Auswärtsspiels“
in Rutesheim. Dank tatkräftiger Unterstützung durch die CDU Rutesheim war-
teten auf die Teilnehmer nicht nur spannende Spiele und feinste DJ-Beats,
sondern auch leckeres Essen vom Grill und kühle Getränke. Wir freuen uns be-
reits auf das nächste Mal! <<<

grillen mit
der Jungen
union und der
Frauen union

Nächste Auflage einer
echten Tradition. Ende
August trafen sich Junge
Union und Frauen Union
zum gemeinsamen Som-
mergrillen in Hildrizhau-
sen. Nach anfänglichen
Startschwierigkeiten am
Grill warteten auf die
Teilnehmer viel gute Lau-
ne, abwechslungsreiche
Gespräche und leckeres
Essen.           <<<

Regina dvorak-Vucetic einstimmig 
zur neuen Vorsitzenden der Frauenunion 
im Kreis Böblingen gewählt

Zum Thema „Gesundheitsversorgung – Ärztin/Arzt dringend gesucht“ hatte
die FrauenUnion Böblingen im Juni zu ihrer Mitgliederversammlung nach Le-
onberg-Eltingen eingeladen. Die noch amtierende Kreisvorsitzende Elke Stau-
bach führte mit Fragen wie, wie wird die Ärzteversorgung zukünftig aussehen,
wird es noch Hausärzte geben, wie kann die Versorgung gesichert werden, wie
können Patienten wohnortnah betreut werden, in das Thema ein. Dr. Timo
Hurst, Vorsitzender der Kreisärzteschaft Altkreis Leonberg, zeigte anschaulich
auf, welche Knackpunkte vorhanden sind. Frustrierend, so nahmen es die In-
teressierten auf, denn das einstmals vorbildliche Gesundheitssystem wird
kontinuierlich kaputtgespart. Fr. Dr. Mergenthaler, stv. Vorsitzende der Kreis-
ärzteschaft und Allgemeinmedizinerin verwies zum Beispiel darauf, dass die
Früherkennungsuntersuchungen bei Kindern auf 10 Untersuchungen ange-
stiegen ist, dies aber bei Berechnungen der Anzahl der erforderlichen Kinder-
ärzte in einem Landkreis keine Berücksichtigung findet. �Die selbständige Tä-
tigkeit als Arzt wird auch zunehmend als unattraktiv wahrgenommen, denn
Wochenarbeitszeiten von über 52 Stunden, Wochenenddienst sowie die evtl.
Nichtvergütung von 10 bis 20 Prozent der erbrachten Leistungen im GKV-Sy-
stem, das hält viele Mediziner davon ab, freie Praxen zu übernehmen.�Auch
die Gründe, warum Mediziner die Kliniken verlassen, sind vielschichtig, so der
ärztliche Direktor des Leonberger Kreiskrankenhauses, Prof. Dr. Wolfgang
Steurer. Schichtdienst, Nachtdienst, Wochenend- und Feiertagsdienst,
Wunsch von Teilzeitbeschäftigung, hier gibt es viele Facetten. Hinzu kommt
die Diskrepanz der Bezahlung der Mitarbeiter von Zeitarbeitsfirmen zu Di-
rektangestellten bei den Krankenhäusern. �Ärztinnen und Ärzte fehlen an vie-
len Stellen. Es gibt keine Nachfolger für altershalber geschlossene Praxen, zu-
mal wenn sie nicht auf dem neuen Stand eingerichtet sind. Es braucht drin-
gend neue Studienplätze, auch der „Numerus clausus“ wurde in Frage gestellt,
denn ein 1er Abiturient ist nicht unbedingt ein guter und empathischer Arzt.�

Im Abschluss berichtete die Kreisvorsitzende Elke Staubach noch über die vie-
len Aktivitäten des vergangenen Jahres. Danach trat sie nach über 17 Jahren als
Kreisvorsitzende von ihrem Amt zurück. Als Nachfolgerin wurde die bisherige
stellvertretende Vorsitzende Regina Dvorak-Vucetic aus Böblingen gewählt.

Der Bundestagsabge-
ordnete Marc Biadacz,
Dr. Matthias Miller,
Landtagsabgeordneter
und Kreisvorsitzender
der CDU Böblingen, der
Kreisvorsitzende der Jun-
gen Union Leon Kolb so-
wie die die neugewählte
Vorsitzende Regina Dvo-
rak-Vucetic bedankten
sich bei Elke Staubach
für die überaus gute und
konstruktive Zusammen-
arbeit über die vielen
Jahre. Elke Staubach wird
auch weiterhin als Stell-
vertreterin die Frauen-
union im Kreis unterstüt-
zen.                               <<<
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Cdu gätringen unterwegs 
auf dem Rohrauer Rundweg

Trotz des angekündigten schlechten Wetters fanden sich Ende August an die
15 Personen beim Treffpunkt Rathaus in Rohrau ein, um die angekündigte Wan-
derung des „Rohrauer Rundwegs“ gemeinsam mit unserer Staatssekretärin Sa-
bine Kurtz MdL und dem Bundestagsabgeordneten Marc Biadacz zu machen.
Auf dieser Runde erhält man einen Einblick in den Lebensalltag vergangener Ge-
nerationen in Rohrau und sie ist hervorragend ausgeschildert durch den Gärtrin-
ger Verein „Zeitsprung“. Prägend für die Gemeinde Rohrau waren die Steinge-
winnung und die Weiterverarbeitung zu Sand und Gips und der Weg führt über

den Schlossberg, auf
dem man noch die letz-
ten Spuren eines Burg-
grabens sowie einige
steinerne Überreste er-
kennen kann. Aufgrund
des Wetters wurde
dann das Programm ge-
ändert und es fand eine
Führung durch Sieg-
fried Schmid aus Roh-
rau in der Sandmühle
und der Schmiede statt.
Siegfried Schmid, ein
Meister im Reimen und
Erzählen der lustigen
Geschichten der „Rau-
remer Saadmänner“,
berichtete darüber, wie
sie den Sand bis tief in
den Schwarzwald ver-
kauften und die Ge-
schichten waren ge-
spickt mit lustigen An-
ekdoten und Gedich-
ten. Alle waren begei-
stert von diesem schö-
nen und informativen
Nachmittag, und wir
waren uns einig, dass
man ihn unbedingt zu-
sammen mit der Wan-
derung wiederholen!<<<

Energietag auf dem Kirchtalhof
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Im Rahmen der Wochen der CDU haben der CDU-
Gemeindeverband Aidlingen und der AK Klima-
Energie-Nachhaltigkeit der Kreis-CDU auf den
Kirchtalhof der Familie Rott geladen. Pünktlich zum
Beginn der Führung über die Biogasanlage hörte
zum Glück der Regen auf. Nach der Begrüßung
durch Landwirt Thomas Rott, den Vorsitzenden Ed-
gar Benz und Staatssekretärin Sabine Kurtz konn-
ten sich die Besucher die verschiedenen Elemente
der Anlage ansehen. Ausgangspunkt war das Fut-
terlager für die nachwachsenden Rohstoffe wie
Mist, Gras und etwas Mais, von denen insgesamt
etwa 8.000 Tonnen pro Jahr verarbeitet werden.
Anschließend ging es auf das Betondach des Fer-
menters, einem auf 40-43°C beheizten Rundbehäl-
ter für den zerkleinerten Futtervorrat. In einem 4-
stufigen Prozess bleiben von der Biomasse am Ende
80% Gärreste und 15-20% Biogas über. Die flüssi-
gen Gärreste werden vor der Abfüllung verrührt
und an 20 Partnerbetriebe als Gülle-Ersatz gelie-
fert. Das Gas wird nach einer Aufbereitung gespei-

chert und über 3 Block-
heizkraftwerke zur Erzeu-
gung von Strom sowie
Wärme für 80 Wohnun-
gen und den Hof genutzt.
Außerdem werden mit
der Wärme Linsen, Heu
etc. getrocknet. Thomas
Rott hat die Biogasanlage
bereits 2007 installieren
lassen und seitdem fort-
laufend modernisiert. Er
konnte die vielen Fragen
der Besucher bestens beantworten.

Gleich nebenan im voll besetzten Kleintierzüch-
tervereinsheim „Süßes Huhn“ ging es weiter mit ei-
nem Energiewende-Vortrag von Dr. Karl Peter Hoff-
mann, Geschäftsführer der Stadtwerke Sindelfin-
gen und Vorsitzender der CDU Grafenau. Im reali-
stischen Faktencheck ging er ohne Ideologie auf
verschiedene Aspekte ein: Primärenergieverbrauch

mit EE-Anteil, Sanie-
rungsbedarf bei Haus-
heizungen (hohes Be-
standsalter, bislang
geringer Wärmepum-
penanteil), E-Mobilität

und Vergleich Biogas, Fotovoltaik und Wind On-
/Offshore. In seinen Schlussfolgerungen kommt Dr.
Hoffmann zum Ergebnis, dass die von der Politik
ausgegebenen Klimaziele in diesem langsamen
Ausbautempo bei weitem nicht erreichbar sind und
die Energieversorgung unsicher ist. Abschließend
stellte er die aktuellen Maßnahmen in Sindelfingen
vor: Geplante Erweiterung des Fernwärmenetzes,
Biomasse-Heizkraftwerk am Häckselplatz, Fotovol-
taik entlang der Autobahn, Windkraftausbau mit
starken Restriktionen wegen Flughafen und Hub-
schrauberflügen der KSK Calw. Während des Vor-
trags und danach kamen viele Fragen und Diskussi-
onsbeiträge auf. <<<



Biogas – wichtige Säule der Energiewende!

Trotz des Wechsels von Sonnenschein und starkem Regen nutzten über 60
Personen die Gelegenheit, sich am 2. August 2023 bei einer Podiumsdiskussion
der CDU Weil der Stadt auf dem Biogas- und Landwirtschaftsbetrieb Weiß aus
erster Hand über Potentiale, Vor- und Nachteile der Bioenergie zu informieren.
Allein dies zeigt, dass die anstehende Energiewende die Menschen bewegt!

Zunächst erläuterten Rolf und Frank Weiß bei einer Führung, wie aus Biomas-
se Strom generiert wird. Obwohl es sich um eine relative kleine Anlage handelt,
würde die produzierte Energie reichen, um z.B. 700 Haushalte im nahen Wohn-
gebiet mit Strom zu versorgen – zuverlässig und rund um die Uhr! Zu Beginn der
Podiumsdiskussion führte Joachim Oehler in das Thema ein. Zunächst veran-
schaulichte er u.a. mit den Zahlen des Energiemonitors der Netze BW den Ener-
gieverbrauch sowie die Energieerzeugung im gesamten Stadtgebiet von Weil.
„Die Biogasanlage der Familie Weiß hat in 2021 insgesamt 2,8 % des Energiebe-
darfs von Weil erzeugt. Eine beeindruckende Zahl für diese Anlage!“, so Oehler
in seinen Ausführungen. Sabine Kurtz verwies auf die Biogas-Strategie der CDU.
Es gelte, „den schlafenden Riesen zu wecken“. Großer Vorteil sei die Verfügbar-
keit rund um die Uhr. Bestehende Zielkonflikte – etwa zum Flächenverbrauch
für „Energiepflanzen“ – können und müssen aufgelöst werden.

Für Raimund Haser, Umwelt- und Energiepolitischer Sprecher der CDU-Land-
tagsfraktion, liegt der große Vorteil in der nachfrageorientierten Bereitstellung
von Bioenergie. Gerade dann, wenn keine Sonne scheint und kein Wind weht,
steht Strom aus Biomasse zuverlässig zur Verfügung. Notwendig wäre, Technik
und gesetzliche Rahmenbedingungen so fortzuentwickeln, dass auch „Bioab-
fall“, z.B. Lebensmittelreste, in Energie umgewandelt werden könne.

Für die kommunalen Stadtwerke wies Dr. Karl-Peter Hoffmann, Leiter der
Stadtwerke Sindelfingen, eindringlich darauf hin, dass wir es uns als Gesell-
schaft nicht leisten können, beim bestehenden „Energiehunger“ auf
ein Mosaiksteinchen zu verzichten. Biogas ist ein solches unverzicht-
bares Mosaiksteinchen. Gleichzeitig müsse man realistisch bleiben:
Bis zur endgültigen Umsetzung der Energiewende werden noch zwei
Generationen ins Land gehen. 

Frank Weiß, der Betreiber der Biogasanlage, forderte von Seiten
der Politik mehr Unterstützung. Dabei ginge es weniger ums Geld,

sondern um die
ausufernde Büro-
kratie. Die Geneh-
migungsbehörden
arbeiten mit
„Schließungsan-
drohungen“, wenn
Auflagen nicht er-
füllt werden. Hilf-
reich wäre Unter-
stützung durch
die Behörden, wie
bestimmte Aufla-
gen erfüllt werden
können.                 <<<

Wasserturm-Hockeste anfang Juni
Bei strahlendem Son-

nenschein bewirtete der
CDU Ortsverband Jettin-
gen rund um den „Alten
Wasserturm“ beim Küh-
lenberg in Oberjettingen
Gäste aus Nah und Fern.
Wert legte die Jettinger
CDU darauf, dass in er-
ster Linie heimische Pro-
dukte angeboten wur-
den, sei es der leckere Ku-
chen aus eigener Herstel-
lung oder der süffige Jet-

tinger Most von Kreismeister und Mostkönig Hans-Martin Haag.
Jeden ersten Sonntag im Monat öffnen sich die Türen des Wasserturms von 9

– 18 Uhr. Wer die 845 Stufen einer engen Wendeltreppe hinter sich gelassen
hatte, wurde mit einem herrlichen Panoramablick belohnt, sei es auf die Schwä-
bische Alb oder den Schwarzwald.

Viele Radfahrer und Wanderer legten eine Rast ein um sich bei zünftiger Mu-
sik durch den Musikverein Unterjettingen unterhalten zu lassen und sich neben-
bei noch zu stärken. <<<
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Eröffnung des Bürgerbüros Treff.union
Am Sonntag, den 16. Juli 2023, eröffnete der CDU Stadtverband Herrenberg

| Nufringen | Deckenpfronn gemeinsam mit der Jungen Union Herrenberg und
Gäu ihr Bürgerbüro, den Treff.UNION in der Herrenberger Altstadt, Bronngas-
se 17. Die Eröffnung der renovierten Räumlichkeiten fand im Rahmen des Her-
renberger Stadtfestes statt. Die Bürgerinnen und Bürger waren zu Kaffee und
Kuchen, einem Stadtquiz und guten Gesprächen eingeladen.

„Unser Treff.UNION ist ein Angebot an alle Bürgerinnen und Bürger, mit uns
ins Gespräch zu kommen.“ So der Co-Vorsitzende Tobias Pfander sichtlich zu-
frieden mit den in Eigenregie renovierten Räumlichkeiten. „Wir möchten Prä-
senz zeigen und ansprechbar sein. Inhaltliche Präsenz durch klare Positionen,
die mit den Bürgerinnen und Bürgern von Herrenberg erarbeitet werden und
physische Präsenz durch den Treff.UNION, der von allen Gruppierungen der
großen Unionsfamilie (JU, Senioren Union, Frauen Union und MIT) genutzt
und bespielt werden soll.“

Albrecht Stickel ergänzt, dass es ein niederschwelliges Angebot für alle Bür-
gerinnen und Bürger sein soll. „Insbesondere für den anstehenden OB-Wahl-
kampf und für die Kommunalwahl möchten wir eine Anlaufstelle für politische
Interessierte, aber auch für die Menschen bieten, die einfach mal bei einem
Kaffee die Menschen kennenlernen möchten, die sich um ein politisches Amt
bewerben.“

Darüber hinaus ist auch geplant, dass die CDU-Abgeordneten aus Land,
Bund und Europa den modern und einladend gestalteten Besprechungsraum
in der Herrenberger Altstadt für Vorort-Termine und Bürgersprechstunden
nutzen. „Wir haben nun auch die Möglichkeit einen Kaffee oder ein Erfri-
schungsgetränk zu den – manchmal leider auch trockenen – Themen anzubie-
ten“, so der Herrenberger Gemeinderat Albrecht Stickel.

Auch die JU hat sich bereits stark engagiert im Treff.UNION und möchte die
Anlaufstelle zukünftig nutzen um insbesondere jüngere Menschen an Politik
und das politische Geschehen heran zu führen. „Neue und interessante Veran-
staltungsformate sind in Planung“ versprechen die beiden Co-Vorsitzenden
der JU Fabian Frauenhofer und Mirko Mihov bei der Einweihung des Treff.UNI-
ON am vergangenen Sonntag.

„Der Treff.UNION ist ei-
ne tolle Gemeinschaftslei-
stung, die wir als Team er-
bracht haben. Jetzt müs-
sen wir unseren Treffpunkt
mit Leben und Gesprächen
füllen“ erklärt Stefan Bren-
ner, Beisitzer im Vorstand
des Stadtverbandes. „Mir
schwebt z.B. vor, dass wir
uns mit einer Fragensam-
melstelle an der Diskussi-
on ums Herrenberger
Krankenhaus beteiligen“.
Mit dem Treff.UNION ha-
be die CDU nun eine gute
Ausgangsbasis für solche
Veranstaltungen und Ak-
tionen, so Brenner.          <<<



Betriebsbesichtigung beim Bäcker Baier 
in Herrenberg mit Sabine Kurtz

Am Montag, den 24.
Juli 2023, hat der CDU
Stadtverband Herren-
berg | Nufringen | Dek-
kenpfronn im Rahmen
der „Wochen der CDU“
zur Betriebsbesichti-
gung beim Traditions-
betrieb Bäcker Baier in
Herrenberg mit Welt-
meister Jochen Baier
und Staatssekretärin
Sabine Kurtz eingela-
den.

Der Traditionsbe-
trieb Bäcker Baier
bäckt seit fast 200 Jah-
ren nach seiner Philo-
sophie „Wer sich mit
der Natur verbündet,
dem gibt sie ihr Be-
stes.“ Jochen Baier
führt den Familienbe-

trieb in der sechsten Generation und setzt seit Jahrzehnten auf regionale, feine,
hochwertige und unverfälschte Zutaten. Dabei definiert er als Weltmeister die
Qualität und Vielfalt von Brot ganz neu.

Bei der Betriebsbesichtigung konnte wir Einblick in die Symbiose von Tradition
und Innovation in der Lebensmitteltechnik gewinnen. Seit 2016 steht das neue
Backhaus Baier an der B295(B28) und arbeitet mit modernster Technik um die Zu-
taten schonend zu verarbeiten und dem Teig auch die nötige Zeit und Klima zur
Reife zu geben. Man merkt gleich am Anfang schon das Herzblut und die Leiden-
schaft mit der Jochen Baier uns durch den Betrieb geführt hat. Viele interessante
Gäste waren mit dabei und sehr tolle Gespräche entstanden.       <<<

luftballon-Weitflug-Wettbewerb 
der Cdu gärtringen 

Voller Vorfreude und Aufregung betrachteten die kleinen Gewinnerinnen und
Gewinner den reichlich bestückten Geschenketisch in der Villa Schwalbenhof letz-
ten Donnerstagnachmittag in Gärtringen. Das Gewinnspiel des CDU Gemeinde-

verbands Gärtringen „Welcher Luftballon legt die weiteste Strecke zurück“?
fand bei der 150 Jahr-Feier der Gärtringer Feuerwehr statt. Weit über 300
Luftballons mit den angehängten Postkarten wurden von den Kindern in den
Himmel geschickt und ca. 30 Postkarten wurden von netten Findern wieder
zurück nach Gärtringen gesendet. Die weiteste Strecke, bis weit hinter die
deutsche Grenze, nach Mettmach in Österreich, also 374 km legte der Luft-
ballon von Julian Kleinert aus Gärtringen zurück. Insgesamt drei Hauptpreise
gab es zu gewinnen: 3 Tageskarten für Tripsdrill, was die kleinen Gewinner
natürlich voll Begeisterung entgegennahmen. Den zweiten Platz belegte Pia
Eisenbeis und der dritte Preis ging an Leon Steeb. „Natürlich bekamen die
Kinder beim Luftballonwettbewerb auch immer noch einen Luftballon für zu-
hause mit, sonst hätten viele ihn gar nicht steigen lassen“, erzählte Elke Groß,
die CDU Gemeindeverbandsvorsitzende, die das Event gemeinsam mit CDU
Gemeinderätin Qianhong Gotsch (Hongi Gotsch) organisierte, mit einem Au-
genzwinkern. „Es macht uns jedes Mal mindestens genauso viel Spaß wie den
Kindern. Einfach schön, wenn man sieht, wie sie sich freuen!“ <<<
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aktuelle informationen finden Sie im-
mer auch auf der Homepage des CDU
Kreisverbands: www.cdu-bb.de sowie
auf Facebook und auf Instagram:
@cdukvbb

Bauen und Bewahren. 
Baupolitik – nachhaltig, 
effektiv und lösungsorientiert

Bewährtes zu würdigen und zu erhalten, ist ein Kernanliegen der
CDU. Innovative Lösungen für Alltagsprobleme zu finden ist etwas an-
deres als eine Wegwerf- und Konsummentalität. In der Baupolitik geht
es auch um die Identität und Wiedererkennbarkeit von Orten, um Ge-
schichts- und Kulturbewusstsein. Einiges spricht dafür, Bestandsbauten
durch Sanierung und Umbau zu erhalten und zugleich zu modernisie-
ren. Der Vortrags- und Diskussionsabend beleuchtet Wege zu mehr
Nachhaltigkeit bei Wohn- und Nutzbauten. 

Der Evangelische Arbeitskreis, der CDU-Stadtverband Sindelfin-
gen und die Kommunalpolitische Vereinigung im CDU-Kreisverband
Böblingen freuen sich über Ihre Teilnahme.

Tobias Wald Mdl 
(Baden-Baden)
Sprecher für Wohnungsbau, 
CDU-Landtagsfraktion

Mittwoch, 
25. Oktober 2023,
19.30 Uhr 

Erikson-Hotel, 
Hanns-Martin-
Schleyer-Str. 8,
71063 Sindelfingen



Cdu leonberg verteilt bei herrlichem Wetter
gummibärchen mit QR-Code

Eigentlich geplant zum Start
der Sommerferien im Rahmen
der "Wochen der CDU- CDU und
DU!" musste die Verteilung der
CDU-Gummibärchen mangels
Sonne und warmen Temperatu-
ren immer wieder verschoben
werden.

Nun konnte zum Ende der
Sommerferien am 09.September
2023 die Aktion in der Nähe des
Leobades und der Sportstätten
doch noch durchgeführt werden.
Ruck-zuck waren die Süßies, die
auf der Rückseite den QR-Code
des CDU-Stadtverbandes Leon-
berg abgebildet hatten, von den
5 Aktiven verteilt. Die Abnehme-
rinnen und Abnehmer freuten
sich über die kleine Stärkung. <<<

ist ein Widerspruch gegen 
den grundsteuermess-
bescheid sinnvoll?

Durch die Pandemie hatte auch die Senioren Uni-
on Leonberg keine Bleibe mehr für ihre monatli-
chen Treffen. Überbrückt wurde die Zeit durch ge-
legentliche, in der Häufigkeit wetterbedingte Wan-
derungen mit Einkehr im Freien. So wurden nicht
nur die ganzen Seen um Leonberg herum erkundet,
die Streuobstwiese in Gebersheim mit Einkehr im
Sportheim war auch ein Ziel.

Im Frühjahr 2023 eröffnete Familie Mattner auf
dem Engelberg die "Gaststätte Engelberg".Und
welch Freude: nachmittags ist geöffnet. So fanden
wir nach der Pandemie wieder einen Raum für un-
sere monatlichen Treffen. Diese sind an jedem
zweiten Donnerstag eines Monats um 15 Uhr. Fällt
der Donnerstag auf einen Feiertag, ist das Treffen
am dritten Donnerstag. 

Über das aktuelle Thema Grundsteuer sprach
Manfred Stangl, Aufsichtsrats-Mitglied der Landes-
baugenossenschaft Württemberg eG. im August.

Viele Mitglieder aber auch Bürger aus Leonberg
und der Umgebung konnte Manfred Stangl von der
Komplexität der Bewertung von Grundstücken im
Zuge der Grundsteuerreform überzeugen. Er zeigte
mit detaillierten Hinweisen und Beispielen auf, wel-
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lesung zum Thema "liebe & gelassenheit"

Im Rahmen der "Wochen der CDU - CDU und DU!" fand Mitte Juli bei herrli-
chem Wetter im Garten des Bauernhausmuseums Leonberg-Gebersheim eine
Lesung mit Heike Wolfangel statt. Heike Wolfangel ist nicht nur die Autorin des
Buches "Liebe macht Karriere" sondern auch stellvertretende FU-Vorsitzende In
Leonberg. Und sie las nicht nur aus ihrem Buch vor, sondern nahm die Interes-
sierten immer wieder mit auf die Reise ihrer Gedanken und Fragestellungen.
"Wie leicht kann das Leben sein?", " Was muss ich, was will ich, was kann ich?" -
nicht nur im Privaten sondern auch beruflich oder in der Politik. Positiv denken
und agieren. Sich wohl fühlen, Negatives nicht noch verstärken. Ein interessan-
ter Einblick und ein kurzweiliger Abend, der bei Smalltalk mit Fingerfood im lok-
keren Austausch weitergeführt wurde. <<<

che Möglichkeiten und Ansätze es gibt, sich gegen die Ansätze des Finanzamtes
und den Steuermessbescheid zu wehren. Dazu griff er auch die aktuellen Ereig-
nisse aus dem Kreis Calw auf, in dem die Bodenrichtwertzonen vor wenigen Ta-
gen vom Gutachterausschuss neu strukturiert worden sind. Herr Stangl ging
auch auf die Problematik der Kommunen bei der Bildung der neuen Hebesätze
ein. Außerdem stand die Bedeutung dieser Art der Steuer für den sozialen Frie-
den in Gesellschaft und Kommune im Brennpunkt der Diskussion, weil hier nicht
nur die Eigentümer von Grundstücken sondern auch alle Mieter durch die Um-
lagefähigkeit der Grundsteuer in den Nebenkosten betroffen sind. <<<



gesunde lebensmittel Thema 
der Jahreshauptversammlung 

Was versteht man unter gesunden Lebensmitteln? Ein breites The-
menfeld, so die Vorsitzende der FrauenUnion Leonberg und Umge-
bung Jessica Kläber bei ihrer Begrüßung zur Jahreshauptversamm-
lung. Eher regional oder lieber bio einkaufen? Sind auch Nascherei-
en in Maßen gesund? Fleisch oder gänzlich darauf verzichten? Be-
reits in der KiTa wird zum Thema Ernährung und Lebensmittel sensi-
bilisiert. Ist noch ein Überblick vorhanden bei der immer breiteren
Auswahl und Vielfalt? Und das Zitat: „Du bist, was Du isst!“ hat vie-
le zum Nachdenken angeregt.

Die Vorsitzende freute sich denn auch, zu diesem mittlerweile
sehr präsenten Thema „Gesunde Lebensmittel“ die hiesige CDU-
Landtagsabgeordnete und Staatssekretärin im Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Sabine Kurtz be-
grüßen zu können. Sie hatte zur Veranstaltung extra zwei Bücher
mitgebracht, um Entwicklungen und Veränderungen im Bereich von
Ernährungsfragen anschaulich zu machen. Allerdings stellte sie
auch fest, dass manches unverändert Gültigkeit habe, z.B. der Slo-
gan „regional und saisonal“, den ihre Vorgängerin Friedlinde Gurr-
Hirsch geprägt hatte. Sabine Kurtz verwies aber auch auf die neuen

Herausforderungen der Landwirtschaft. Öko ja,
aber viele Verbraucher wünschten sich, dass es bit-
te nicht teuer sein soll. Veränderungen durch Kli-
mawandel, Krieg in der Ukraine, Preissteigerungen,
veränderte Ess- und Kochgewohnheiten machen
der Landwirtschaft besonders zu schaffen. Wichtig
sei aber, die heimische Landwirtschaft, zu stärken,
denn, so der Appell, das Know-how muss im Land
erhalten bleiben. Und die Deutschen geben tradi-
tionell weniger Geld für ihre Ernährung aus als Bür-
gerinnen und Bürger in benachbarten Ländern, so
Kurtz weiter. Dass die Lebensmittelverschwendung
gerade in Privathaushalten reduziert werden müs-
se, sei ihr ebenfalls ein wichtiges Anliegen. Die Er-
wartungen, der Kundschaft, auch abends noch alle
Angebote in den Geschäften zu bekommen, seien
sehr hoch, wurde in der anschließenden Diskussion
moniert. Sensibilisierung sei hier erforderlich. Die
Frauen Union hat sich des Themas schon angenom-
men. Wichtig sei es aber auch, schon in Kitas und

Schulen anzusetzen. Sa-
bine Kurtz verwies auf die
Landesinititative BeKi.
Bewusste Kinderernäh-
rung sei seit 40 Jahren ein
fester Bestandteil im Be-
reich der Ernährungsbil-
dung für Kinder vom 6.
Monat bis zur 6. Schul-
klasse. Auch die EU enga-
giere sich in diesem Be-
reich und unterstütze es
finanziell, dass Schulkin-
der mit Obst oder Milch
versorgt werden. <<<

Sabine Kurtz 
bei der Su
Herrenberg 

Auf Einladung der SU
Herrenberg kam Sabine
Kurtz zum Juni-Treffen in
den Herrenberger Klo-
sterhof. Die teilnehmen-
den Mitglieder und Gäste
begrüßten unsere Land-
tagsabgeordnete, die
auch seit Mai 2021
Staatssekretärin im „Mi-
nisterium für Ernährung,
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Offsetdrucker oder 
Medientechnologe Druck (m/w/d)

Bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen, am besten noch heute!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort eine/n

Sie suchen eine neue Aufgabe?

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.knoepfle-druck.de/jobs
Wir 

freuen uns 
auf Sie !



Ländlicher Raum und Verbraucherschutz“ ist. Frau
Kurtz gab zunächst einen Überblick über die aktuel-
len Themen, die im Ministerium bearbeitet und von
ihr politisch auf den Weg gebracht werden. Zum Ar-
beitsbereich „Ernährung“ hob sie hervor, dass in-
tensiv gegen die Lebensmittelverschwendung vor-
gegangen werde und bereits in den Kitas Kinder da-
für sensibilisiert werden sollen. Auch sei die Redu-
zierung von Lebensmittelabfällen Teil der Ernäh-
rungsstrategie des Landes BW. Das Ministerium be-
gleitet und unterstützt darüber hinaus die Initiative
des Bundes, ein qualitativ hochwertiges gesundes
Essensangebot in allen Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen zu platzieren. Sie sprach auch von ei-
ner Initiative, die bestrebt sei, Lebensmittel mit ei-
nem Label zu versehen, dass auf die co2-Emission
bei der Herstellung hinweist.

Im Bereich ländlicher Raum sprach Frau Kurtz
über unsere traditionellen Streuobstwiesen, die
Kulturgut darstellen und dem Landschaftsschutz
dienen. Dabei ging sie auf Zielkonflikte ein, da die
Interessen der Obsterzeuger mit den Forderungen
der Insektenschützer konkurrieren. Auch Vorgaben
aus Brüssel stünden oft im Widerspruch zu den In-
teressen unserer Landwirtschaft. Das Thema „Lie-
ferketten“ sprach sie auch an, da hier ein enormes
Potential für Verbesserungen bestünde. Dies würde
mit staatlicher Unterstützung angegangen.

Frau Kurtz ging im zweiten Teil des Gespräches
mit den Teilnehmern auf aktuelle Themen ein, mit
denen sich die Landesregierung und der Landtag
beschäftigen. Dabei erläuterte sie schwerpunktmä-
ßig die Fortschreitung der Digitalisierung und hier
den Ausbau des Glasfasernetzes und die Nutzung
von Online-Diensten; Anstrengungen zur Fachkräf-
tegewinnung im Ausland für unsere heimische
Wirtschaft; das Verhältnis in der Koalition mit den
„Grünen“ in der Regierung und in den Fraktionen;
verpflichtende Grundschulempfehlung ja oder
nein; G 8 und/oder G9; das geänderte neue Wahl-
recht in BW, das erstmals bei der Landtagswahl
2026 angewandt wird. Zum Abschluss beantworte-
te Frau Kurtz einige Fragen aus der Runde der Teil-
nehmer.                         <<<
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Termine

Geschäftszeiten der 
Kreisgeschäftsstelle: 
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Telefon 07031 4611-0
Fax 07031 4611-46
Mail info@cdu-bb.de

Vereinigungen & Arbeitskreise

FRAUEN UNION
FU Kreisverband

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Regina Dvořák-Vučetić
Im Netz unter: www.fu-bb.de

FU Leonberg
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Jessica Kläber
E-Mail: frauenunionleo@aol.com
Im Netz unter: www.fu-bb.de

JUNGE UNION
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Leon Kolb, E-Mail: info@ju-bb.de
Im Netz unter: www.ju-bb.de, Facebook und
Instagram: Junge Union Kreis Böblingen

SCHÜLER UNION
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Salam Hachicho, E-Mail: su@ju-bb.de
Im Netz unter: www.ju-bb.de/ortsverbaende/
schueler-union/
Instagram: Schüler Union Kreis Böblingen

WANN
WAS
WO …

Veranstaltungshinweise als E-Mail bitte an: 
info@cdu-bb.de 

Beiträge als E-Mail bitte an Leon Kolb: 
presse@cdu-bb.de

Nächster Redakionsschluss: 
08.11.2023

SENIOREN UNION
SU Kreisverband/
SU Böblingen/Sindelfingen und Umgebung

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Brigitte Schick, Richard-Wagner-Str.18, 
71093 Weil im Schönbuch, Tel. 07031 650167
E-Mail: info@seniorenunion-kreis-bb.de
Im Netz unter: www.seniorenunion-kreis-bb.de

SU Herrenberg mit Deckenpfronn und Nufringen
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Alois Plümper

SU Leonberg
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei: Malte Bauer 

MITTELSTANDS- UND 
WIRTSCHAFTSVEREINIGUNG (MIT)

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie von: Dr. Andreas Wierse, mit@wierse.de
Im Netz unter: www.MIT-Boeblingen.de

KOMMUNALPOLITISCHE 
VEREINIGUNG (KPV)

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei Bürgermeister a. D. Johann Singer, 
Hagäckerweg 12, 71144 Steinenbronn
E-Mail: johann.singer@cdu-steinenbronn.de
Im Netz unter: https://kpvbw.wordpress.com/

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE 
ARBEITNEHMERSCHAFT (CDA)

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei Roland Horvath, Asternweg 3, 71106

Magstadt, E-Mail: cda@cdu-bb.de
Im Netz unter: http://www.cda-bund.de/

EVANGELISCHER ARBEITSKREIS (EAK)
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei Dr. Christian Herrmann
Im Netz unter: www.eak-boeblingen.de

ARBEITSKREIS KLIMA, ENERGIE, 
NACHHALTIGKEIT

Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei Harald Yamlicha 

ARBEITSKREIS EUROPA
Aktuelle Informationen und Termine erhalten Sie
bei Louis Krahn und Sara Varol
E-Mail: sara.varol@outlook.com 

ARBEITSKREIS POLIZEI
Aktuelle Informationen und Termine erhalten
Sie bei Luz Berendt, E-Mail: ak-polizei@cdu-bb.de

Haben Sie vor kurzer Zeit ihre E-Mail-
adresse geändert oder sind noch nicht sehr
lange im Besitz eines E-Mail accounts?
Dann prüfen Sie bitte nach, ob Sie die 
E-Mails des CDU-Kreisverbands erhalten. 
Reichen Sie ansonsten gerne Ihre E-Mail-
Adresse an die CDU-Kreisgeschäftsstelle
nach, damit Sie regelmäßig Informationen
über anstehende Veranstaltungen erhalten. 


